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Tolle Motive beim Warmup
Der Sportdirektor vor dem Heimspiel gegen Iserlohn

Vorwort

Heute tragen die Panther beim Warm-Up Trikots mit 
den Gewinnerbildern unseres Malwettbewerbs auf 
der Brust, zu dem wir zu Beginn der Coronapandemie 
aufgerufen haben. Die Trikots könnt ihr zugunsten 
benachteiligter Kinder in unserer Region ersteigern.  

Alle Infos auf erc-ingolstadt.de/saturn

GEMALT &
GETRAGEN

Liebe Panther-Fans,

zunächst möchte ich alle Kinder begrüßen, die 
sich vor fast zwei Jahren viel Mühe mit ihren tol-
len Bildern gemacht haben. Wir haben viele groß-
artige und kreative Einsendungen erhalten und 
heute ist es endlich soweit: Unsere Mannschaft 
kann endlich mit den individuell gestalteten 
Warmup-Trikots auflaufen und alle Kinder, de-
ren Motiv auf einem der Jerseys abgebildet ist, 
wurden mit den Eltern zum Spiel eingeladen.  
Ich bin mir sicher, dass diese besonderen 
Warmup-Trikots unseren Jungs nochmal ei-
nen Tick mehr motivieren und sie heute alles 
reinlegen werden, damit wir gemeinsam ei-
nen Heimsieg feiern können. 

Ihr Larry Mitchell

Schön süß:
unsere Erdbeerzeit.

backhaus-hackner.de
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Attraktiver ERC-Nachmittag
Heute stehen auch die Warmup-Trikots im Fokus

Aktuelles Titel

Fünf Heimspiele absolvieren 
die Panther in der Hauptrun-
de der PENNY DEL-Sai-
son 2021/22 noch, ehe die 
Playoffs beginnen. Hinzu 
kommt das ausgefallene 
Heimspiel gegen die Augs-
burger Panther, von dem 
noch nicht feststeht, ob und 
wann es nachgeholt werden 
kann. Umso wichtiger ist je-
der Punkt im Kampf um die 
direkte Qualifikation für das 
Playoff-Viertelfinale. 
Das Programm der Blau-Wei-
ßen in den vergangenen Ta-
gen hatte es dabei mehr als 
nur in sich. Mit zwei Partien 
gegen die Adler Mannheim 
sowie dem Gastspiel bei den 
Grizzlys Wolfsburg am Freitag 
traten die Oberbayern zuletzt 
dreimal in Folge gegen ein 
Team aus den Top-Drei der 
Tabelle an. Schon am Diens-
tag wartet der nächste dicke 
Brocken, wenn es zum Ta-
bellenvierten EHC Red Bull 
München geht. Der heutige 

Gegner Iserlohn Roosters 
kämpft aktuell zwar um den 
Klassenerhalt, hat aber eine 
Mannschaft mit hohem indi-
viduellen Können und unter 
Neu-Trainer Kurt Kleinen-
dorst einen deutlich Auf-
wärtstrend zu verzeichnen. 
Alle Infos zum Gegner gibt 
es ab Seite 10. Außerdem ha-
ben wir im Interview der Wo-
che diesmal mit Louis Brune 
gesprochen, dem im letzten 
Aufeinandertreffen mit den 
Roosters sein erstes DEL-Tor 
gelang. Darüber hinaus ist 
das Spiel gegen die Sauer-
länder aus einem weiteren 
Grund für ihn ein ganz beson-
deres. Außerdem blicken wir 
auf das am gestrigen Sams-
tag gestartete Playoff-Finale 
in der Frauen-Bundesliga. 
Dort greifen die ERC-Frau-
en gegen Memmingen nach 
dem ersten Meistertitel. Auf 
Seite 18 gibt es alles zum 
heutigen Abschluss der „Mal 
mal“-Aktion. emotionen auf papier

Mit DRUCK zum Erfolg.

kein-fan-ohne-job.info

Of� zieller 
Personalpartner

You´ll never 
walk alone!
Wir sind begeisterte Fans. Und zwar von… Fans!  

Weil wir es toll finden, wenn Menschen sich für andere begeistern 
und zusammenhalten. Auch wenn es mal nicht so läuft.

KEIN FAN OHNE JOB

Die Panther bestreiten das Warmup heute mit speziell designeten Tri-
kots.                                                                             Foto: Johannes Traub               
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Im Heimspiel gegen die Adler mussten sich die Panther unglücklich nach 
Penaltyschießen geschlagen geben.                        Fotos: Johannes Traub
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Auszeit

suedtirol.info

Ein 51-sekündiger Blackout mit drei Gegentreffern kostete den ERC in 
Mannheim den Sieg.                                                Foto: DEL-Photosharing
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Mit Kurt zum Klassenerhalt?
Roosters ziehen im Abstiegskampf alle Register

Unser Gast Iserlohn

Kein anderes Team war in 
der PENNY DEL in dieser Sai-
son von einer derart langen 
Corona-Zwangspause betrof-
fen wie die Iserlohn Roosters. 
Nachdem die Sauerländer 
bereits im Herbst für gut zwei 
Wochen pausieren mussten, 
wurden sie nach dem Aus-
wärtssieg in München am 30. 
Dezember von einer massi-
ven Infektionswelle  überrollt, 
bei der sich im Prinzip die ge-
samte Mannschaft infizierte. 
Fast ein ganzes Monat waren 
die Sauerländer nicht spielfä-
hig, bevor sie am 28. Januar 
endlich wieder  in den Spiel-
betrieb zurückkehren konn-
ten. Mitten in die vierwöchi-
ge Pause hinein entschieden 
sich die Verantwortlichen 
dazu, Cheftrainer Brad Tap-
per freizustellen und die Mis-
sion Klassenerhalt mit einem 
neuen Cheftrainer weiter zu 
bestreiten. Die Wahl fiel letzt-
lich auf Ex-Panther-Coach 
Kurt Kleinendorst, dem es ge-

lang, die Roosters nach zwei 
ganz schwachen Monaten 
wieder auf Kurs zu bringen 
und das durchaus große Po-
tential des Teams aufs Eis zu 
bringen. Zwar legen Joe Whit-
ney und Casey Bailey nicht 
ganz die überragenden Sta-
tistiken des Vorjahres auf, als 
sie ligaweit Platz eins und drei 
der Topscorer-Liste belegten, 
mit jeweils 17 Toren sind sie 
aber dennoch die besten Tor-
jäger des Teams. Der Angriff 
der Sauerländer ist in dieser 
Saison aber deutlich tiefer 
besetzt. Mit Ex-Panther Kris 
Foucault fällt zwar einer der 
Top-Stürmer (28 Punkte in 
24 Einsätzen) verletzungsbe-
dingt bis Saisonende aus, in 
Luke Adam, Eric Cornel, Nick 
Schilkey und Taro Jentzsch 
haben sie aber weitere ge-
fährliche Angreifer in ihren 
Reihen. Kurz vor Transfer-
schluss verstärkten sie sich 
zudem mit Ralfs Freibergs 
auch defensiv nochmal. 

Kurt Kleinendorst ersetzte im Januar Brad Tapper als Roosters-Coach.                                                                      
Foto: City-Press                
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ERC INGOLSTADT               ISERLOHN ROOSTERS

1 Jonas Stettmer Alter: 20 Geb: Straubing, GER  
Größe: 194cm Fanghand: L

35  Kevin Reich Alter: 26 Geb: Iserlohn, GER  
Größe: 186cm Fanghand: L

70 Danny Taylor Alter: 35 Geb: Plymouth, GBR  
Größe: 184cm Fanghand: L

3 Simon Gnyp Alter: 20 Geb: Burghausen, GER   
Größe: 180cm Schusshand: L 

5 Fabio Wagner Alter: 26 Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

7 Colton Jobke Alter: 29 Geb: Vancouver, CAN  
Größe: 185cm Schusshand: L

8 Niklas Hübner Alter: 17 Geb: Ingolstadt, GER  
Größe: 187cm Schusshand: L

20 Emil Quaas Alter: 25 Geb: Berlin, GER   
Größe: 188cm Schusshand: L 

22 Mathew Bodie Alter: 32 Geb: East St. Paul, CAN   
Größe: 183cm Schusshand: L 

25  Leon Hüttl Alter: 21             Geb: Bad Tölz, GER 
Größe: 182cm   Schusshand: R

45 Ben Marshall Alter: 29 Geb: St. Paul, USA   
Größe: 175cm Schusshand: L 

55 David Warsofsky Alter: 31  Geb: Marshfield, USA  
Größe: 174cm   Schusshand: L

9 Frederik Storm Alter: 33  Geb: Gentofte, DEN  
Größe: 180cm   Schusshand: L

10 Mirko Höfflin Alter: 29  Geb: Freiburg, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: L

11 Louis-Marc Aubry Alter: 30 Geb: Trois-Rivieres, CAN   
Größe: 194cm Schusshand: L 

19 Wojciech Stachowiak Alter: 22  Geb: Danzig, POL 
Größe: 185cm   Schusshand: L

21 Wayne Simpson Alter: 32  Geb: Fort Gordon, USA 
Größe: 180cm   Schusshand: R

23 Tim McGauley Alter: 26 Geb: Wilcox, CAN   
Größe: 185cm Schusshand:  L

24 Brandon DeFazio Alter: 33 Geb: Oakville, CAN   
Größe: 188cm Schusshand:  L

28 Samuel Soramies Alter: 23 Geb: Heidelberg, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

50 Louis Brune Alter: 21 Geb: München, GER   
Größe: 184cm Schusshand: R 

52  Enrico Henriquez Alter: 20   Geb: Bad Aibling, GER  
Größe: 173cm   Schusshand: L

58 Davis Koch Alter: 23   Geb: Surrey, CAN  
Größe: 183cm   Schusshand: L

71 Justin Feser Alter: 29 Geb: Red Deer, CAN   
Größe: 175cm Schusshand: L 

77 Chris Bourque Alter: 36 Geb: Boston, USA   
Größe: 172cm Schusshand: L

86 Daniel Pietta Alter: 35 Geb: Krefeld, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

90 Jerome Flaake Alter: 32 Geb: Guben, GER   
Größe: 190cm Schusshand: L 

Cheftrainer: Doug Shedden

20 Jonas Neffin Alter: 21 Geb: Iserlohn, GER  
Größe: 184cm Fanghand: L

67 Hannibal Weitzmann Alter: 26 Geb: Berlin, GER  
Größe: 180cm Fanghand: L

92 Andreas Jenike Alter: 33 Geb: Hamburg, GER  
Größe: 180cm Fanghand: L

6 Ryan O‘Connor Alter: 29 Geb: Hamilton, CAN   
Größe: 180cm Schusshand: R 

14 Sena Acolatse Alter: 31 Geb: Hayward, CAN  
Größe: 183cm Schusshand: R

15 Erik Buschmann Alter: 23 Geb: Moers, GER  
Größe: 185cm Schusshand: L

16 Hubert Labrie Alter: 30        Geb: Victoriaville, CAN  
Größe: 180cm Schusshand: L 

17 Ralfs Freibergs Alter: 30                      Geb: Riga, LTV  
Größe: 180cm Schusshand: L

19 Simon Sezemsky Alter: 28  Geb: München, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: R

29 Alec McCrea Alter: 26 Geb: San Diego, USA   
Größe: 191cm Schusshand: R 

53 Maxim Rausch Alter: 18 Geb: Miass, RUS   
Größe: 186cm Schusshand: L

60 Philip Riefers Alter: 31  Geb: Krefeld, GER  
Größe: 192cm   Schusshand: R

81 Torsten Ankert Alter: 33 Geb: Essen, GER   
Größe: 188cm Schusshand: R 

4 Brent Aubin Alter: 35  Geb: Sainte-Sophie, CAN
Größe: 178cm   Schusshand: R

7 Nick Schilkey Alter: 27  Geb: Marysville, USA 
Größe: 178cm   Schusshand: R

9 Brent Raedeke Alter: 31 Geb: Regina, CAN   
Größe: 183cm Schusshand: L

10 Taro Jentzsch Alter: 21 Geb: Berlin, GER   
Größe: 188cm Schusshand: R

11 Travis Ewanyk Alter: 28 Geb: St. Albert, CAN   
Größe: 186cm Schusshand: L 

18 Eric Cornel Alter: 25   Geb: Kemptville, CAN 
Größe: 188cm   Schusshand: R

22 John Broda Alter: 20   Geb: Weißwasser, GER  
Größe: 186cm   Schusshand: L

52 Sven Ziegler Alter: 27 Geb: Nürnberg, GER   
Größe: 182cm Schusshand: R 

79 Joe Whitney Alter: 33 Geb: Reading, USA   
Größe: 173cm Schusshand: L 

88 Martin Schymainski Alter: 35  Geb: Duisburg, GER 
Größe: 168cm   Schusshand: L

90 Luke Adam Alter: 31 Geb: St. John‘s, CAN 
Größe: 188cm   Schusshand: L 

93 Casey Bailey Alter: 30  Geb: Anchorage, USA 
Größe: 191cm   Schusshand: R

95 Eugen Alanov Alter:26Geb:Ust-Kamenogorsk,KAZ 
Größe: 184cm   Schusshand: L 

98 Kris Foucault Alter: 30               Geb: Calgary, CAN 
Größe: 185cm   Schusshand: L

Cheftrainer: Kurt Kleinendorst
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Da war mehr drin
Panther belohnen sich gegen Mannheim nicht

Mangelnde Chancenverwertung war eines der Mankos in den beiden Du-
ellen gegen die Adler Mannheim.                           Foto: DEL-Photosharing          

Zweimal innerhalb von 48 
Stunden traten die Panther 
in dieser Woche gegen die 
Adler Mannheim an und 
zweimal lautete das bittere 
Fazit: Da war viel mehr drin!
Im Heimspiel am Montag 
führten die Blau-Weißen mit 
2:0, 3:1 und 4:2, fanden aber 
am Ende trotzdem einen 
Weg, das Spiel doch noch 
zu verlieren. In Mannheim 
führten die Panther im ers-
ten Drittel ebenfalls mit 2:0, 
schickten sich durch einen 
51-sekündigen Blackout 
dann aber selbst auf die Ver-
liererstraße. 
In beiden Duellen war das 
zweite Drittel einer der Fak-
toren für den ERC, um die 
Spiele zu verlieren. Nach-
dem Brandon DeFazio und 
Frederik Storm die Panther 
zuhause im ersten Drittel 
in Führung gebracht hat-
ten und Chris Bourque und 
Ben Marshall im Mittelab-
schnitt die Mannheimer An-

schlusstreffer blitzschnell 
konterten, versemmelten 
die Oberbayern allein in 
den zweiten zwanzig Minu-
ten vier hundertprozentige 
Chancen. Über eine 6:2 oder 
gar 7:2-Führung nach dem 
Mittelabschnitt hätte sich 
niemand beschweren kön-
nen. Stattdessen gelang den 
Adlern im Schlussdrittel 71 
Sekunden vor Ende der regu-
lären Spielzeit der glückliche 
Ausgleich, ehe sie sich im 
Shootout den Zusatzpunkt 
sicherten. 
Beim Gastspiel in Mannheim 
führte der ERC bis Spielmitte 
mit 2:1 und hatte die Partie 
gut unter Kontrolle. Erneut 
war die Reihe um Feser, 
Storm und DeFazio domi-
nant. Doch statt des 3:1 bei 
Storms Großchance, setzte 
im Gegenzug ein 51-sekündi-
ger Blackout ein, in dem die 
Ingolstädter drei Treffer kas-
sierten. Danach kam der ERC 
nur noch auf 4:3 heran.
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Ihr trefft zum ersten Mal 
auf die Roosters seit dem 
Trainerwechsel hin zu Kurt 
Kleinendorst. Da schwingt 
wahrscheinlich auch im-
mer ein Tick Ungewissheit 
mit, inwiefern sich der Stil 
des Teams verändert hat. 
Was erwartest du heute?
Es wird auf jeden Fall ein har-
tes Spiel. Iserlohn hat viele 
gute Spieler im Kader und 
wenn es dem Trainer gelingt, 
sie richtig einzusetzen, sind 
die Roosters brandgefähr-
lich. WIr müssen hart spielen 
und dem Spiel unseren Stem-
pel aufdrücken.

Ihr bestreitet heute das 
Warmup mit den speziell 
von Kindern designeten 
Jerseys. Weißt du schon, 
welches Motiv du auf der 
Brust tragen wirst?
Ich habe mich letztens 
beim Videodreh schon mit 
der kleinen Künstlerin un-
terhalten, die das Bild ge-
malt hat, das auf meinem 
Trikot drauf ist. Die Kids 
sind sehr kreativ und ich 
finde es sowieso super, 
wenn jemand gut ma-
len kann, weil ich kann 
es nicht. (lacht) Das 
Bild auf meinem Tri-
kot gefällt mir sehr 
gut und ich freue 
mich drauf, es beim 
Warmup zu tra-
gen. Ohnehin ist 
es einfach schön, 
wenn man eine 
Verbindung zu 
den Fans oder 
wie in dem Fall 
zu den Kindern 
aufbaut.

„Lassen uns nicht rumschubsen“
Louis Brune vor dem Duell gegen Iserlohn

Interview der Woche

Louis, lass uns nochmal 
kurz auf die beiden Spiele 
gegen Mannheim blicken. 
Zweimal gut gespielt, trotz-
dem zweimal verloren. Was 
habt ihr dennoch an posi-
tiven Aspekten aus diesen 
Matches mitgenommen?
In erster Linie haben wir ge-
sehen, dass wir gegen gute 
Gegner sehr gut spielen kön-
nen. Wir hätten eigentlich 
beide Spiele gegen Mann-
heim gewinnen müssen und 
haben die Spiele teilweise 
dominiert. Das war wichtig 
nach den zuvor schwachen 
Leistungen. Wir können eine 
dominante Mannschaft sein, 
die das Spiel bestimmt und 
sich nicht rumschubsen lässt.

Wie lang dauert es, bis der 
Ärger nach zwei so unnöti-
gen Niederlagen verraucht 
ist? Vor allem vor dem Hin-
tergrund der Art und Weise 
wie man verloren hat.
Das ist tatsächlich nicht ganz 
so einfach. Da entwickelt sich 
schon Frust, weil man durch 
eigene Fehler in einer kurzen 
Sequenz, in der man nicht 
hundert Prozent da ist, das 
Spiel herschenkt. Nach der 
Partie denkt man da schon 
drüber nach, aber es bleibt 
einem nichts anderes übrig 
als es schnell abzuhaken, weil 
es ja aktuell Schlag auf Schlag 
weitergeht. 

Du sprichst es schon an: 
Wir bestreiten jeden zwei-
ten Tag ein Spiel. Wirkt sich 

die enge Taktung in der ak-
tuellen Phase, in der sich 
das Team befindet, positiv 
oder negativ aus?
Wir waren gegen Mannheim 
zweimal auf Augenhöhe. Da 
müssen wir nur das Positive 
mitnehmen. Ein viel größerer 
Rückschlag war die Heimnie-
derlage gegen Krefeld. Das ist 
eigentlich ein No-Go. Diese 
Siege muss man mitnehmen. 
Wenn wir über 60 Minuten 
voll konzentriert sind, kön-
nen wir jeden Gegner schla-
gen, egal wie er heißt.

Nun steht nach den beiden 
Auswärtsspielen wieder 
eine Partie zuhause an. Ge-
gen die Roosters hast du im 
Dezember dein erstes DEL-
Tor erzielt. Das war schon 
etwas Besonderes, dass es 
ausgerechnet in Iserlohn 
war, wo du in der Jugend 
gespielt hast?
Das war so ein Tag, der ein-
fach gepasst hat. (lacht) In 
Iserlohn, einen Tag vor Weih-
nachten mein erstes DEL-Tor 
zu machen, das war schon 
eine verrückte Geschichte. 
Ich war froh, dass es damals 
endlich geklappt hat mit dem 
ersten Treffer. Aber am bes-
ten wäre es doch, wenn mir 
das heute gleich nochmal 
gelingt oder? (lacht) Unsere 
Fans haben es verdient, dass 
sie von uns etwas zurückbe-
kommen. Es gibt doch nichts 
schöneres als mit guter Stim-
mung einen Heimsieg einzu-
fahren. 
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Spezielle Warmup-Trikots
Mal mal-Aktion wird heute endlich abgerundet

Als wir vor nahezu zwei Jah-
ren, zu Beginn der Coro-
na-Pandemie, eine Aktion für 
alle Kinder gestartet hatten, 
rechnete keiner damit, dass 
es so lange dauern würde, bis 
die „Mal mal ein Trikot“-Akti-
on so lange nicht abgeschlos-
sen werden kann. Damals 
konnten die Kinder in den 
Osterferien ihr eigenes Trikot 
entwerfen beziehungsweise 
Bilder malen, welche die ERC-
Cracks dann beim Warmup 
vor einem DEL-Spiel tragen 
werden. Nachdem im Dezem-
ber der eigentlich ins Auge 
gefasste Termin aufgrund 
der Geisterspiele verschoben 
werden musste und auch das 
Heimspiel am vergangenen 
Sonntag ausgefallen war, 
ist es heute endlich soweit. 
Alle Kinder, deren Motiv auf 
einem der Warmup-Jerseys 
der Panther abgebildet ist, 
wurde zusammen mit den El-
tern zum Heimspiel des ERC 
gegen Iserlohn eingeladen, 

um live dabei zu sein, wenn 
die Panther-Profis ihre Bilder 
stolz auf dem Jersey tragen. 
Bereits kurz vor Weihnachten 
hat jedes Kind sein persönli-
ches Trikot mit dem eigenen 
Bild vorne drauf geschenkt 
bekommen. Dazu gab es ein 
Foto und einen handschrift-
lichen Brief des ERC-Cracks, 
der das Motiv auf seinem 
Trikot tragen wird. Beim War-
mup dürfen die Kids dann 
direkt unten am Eis stehen, 
um „ihr“ Jersey bestmöglich 
sehen zu können. „Wir sind 
sehr stolz und freuen uns 
darauf, das Warmup in solch 
besonderen und kreativ ge-
stalteten Trikots bestreiten 
zu dürfen. Vielen Dank an 
alle Kinder, die die tollen Bil-
der eingesendet und damals 
mitgemacht haben“, sagt 
ERC-Kapitän Fabio Wagner. 
Die individuell gestalteten 
Einzelstücke werden im An-
schluss zu Gunsten von Goals 
for Kids versteigert.  

Per Video wurden in den vergangenen Tagen auf unseren Social Media 
Kanälen bereits einige der Warmup-Trikots präsentiert. 

Penny ist Unterstützer des ERC Ingolstadt.

Alles geben für das große Ziel!

Schanzer Panther 
halten zusammen…
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Seit dem gestrigen Sams-
tag ist es soweit. In der 
Best-of-Five-Finalserie grei-
fen die ERC-Frauen im Duell 
mit den ECDC Memmingen 
Indians nach dem ersten 
Meistertitel in der Geschich-
te der Pantherinnen. In 
die Serie gegen das Team 
aus dem Allgäu können die 
Blau-Weißen mit großem 
Selbstvertrauen und viel 
Rückenwind gehen, denn 
im Halbfinale gelang dem 
Team von Trainer Christian 
Sohlmann gegen den sou-
veränen Hauptrundensieger 
und Titelverteidiger ESC Pla-
negg mit drei Siegen in drei 
Spielen ein Durchmarsch ins 
Finale. Dank einer stabilen 
Defensive sowie einer star-
ken Torhüterleistung genüg-
ten ihnen sechs eigene Tref-
fer für den Finaleinzug. Jule 
Schiefer mit den Game-Win-
ning-Goals in den ersten bei-
den Partien und Bernadette 
Karpf per Doppelpack beim 

2:1-Erfolg nach Penaltyschie-
ßen in Spiel drei, waren die 
Matchwinner für die Ingol-
städterinnen. „Grundsätzlich 
muss man sagen, dassder 
Schlüssel zum Seriengewinn 
unsere gute Defensivarbeit 
war. Von den Stürmerinnen 
bis zur Torhüterin hat alles 
wunderbar zusammenge-
passt“, analysiert Sohlmann. 
Das erste Spiel in Memmin-
gen war bei Redaktions-
schluss noch nicht gespielt, 
wer die ERC-Frauen aber 
auf dem Weg zur möglichen 
Meisterschaft unterstützen 
möchte, der kann im An-
schluss an das DEL-Heim-
spiel gleich an seinem Platz 
in der SATURN-Arena blei-
ben, denn ab 17:15 Uhr 
steigt fort das zweite Spiel in 
der Finalserie. „Wir wissen, 
was uns erwartet. Memmin-
gen spielt sehr physisch. Je-
des Team hat die Chance auf 
den Titel“, blickt Sohlmann 
voraus.

ERC-Frauen greifen nach Titel
Finalspiel gegen Memmingen direkt nach DEL-Spiel

Hier findest du alle 
Magazine als e-Paper

Alle Stellen und den Lebenslauf-Generator 
findest du unter: www.azubimovie.de

Finde Deine 
Ausbildung!

MAGAZIN

MESSEN
& EVENTS

Klick dich 
rein!

ONLINE

SOCIAL

VIDEO

Die Pantherinnen um Tanja Eisenschmid treffen im Playoff-Finale auf 
Memmingen.                                                                 Foto: Johannes Traub             
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Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Ein Treffer für die 
Gesundheit
Überzeugen Sie sich selbst von den Angeboten der 
Gesundheitskasse. Wir wünschen dem ERC Ingolstadt 
eine erfolgreiche Saison 2021/2022!

Mehr erfahren auf aok.de/bayern

Kurzmeldungen

Quarantänen enden:

ROLLADEN
SCHREINEREI

Tel. 0 84 24-89 19 0 · Fax 89 19 19 · info@funk-in.de 
Erchanstr. 22 · 85049 Irgertsheim · www.funk-in.de

Kreative Ideen rund um’s Bauen auf
700 m2 Ausstellungsfläche. 
Besuchen Sie uns in Irgertsheim!

Fenster · Haustüren · Zimmertüren ·
Rollläden · Raffstores · Markisen ·
Wintergärten · Sonnenschutz

Anz Erlebniswelt 99x105  15.11.2018  10:29 Uhr  Seite 1

Quarantänen enden:
Fünf Teams waren zuletzt 
coronabedingt in der PENNY 
DEL nicht spielfähig oder in 
Teamquarantäne.  Nachdem 
Augsburg nach gut dreiwö-
chiger Pause am Mittwoch 
das „Comeback“ feierte und 
auch die Wild WIngs wieder 
am Spielbetrieb teilnehmen 
konnten, sind am Freitag die 
Bietigheim Steelers sowie die 
Eisbären Berlin wieder an-
getreten. Die Nürnberg Ice 
Tigers steigen am heutigen 
Sonntag wieder ein.  Bei den 
Panthern fallen aktuell fünf 
Profis mit einer Corona-Infek-
tion aus und auch die Düssel-
dorfer EG muss derzeit auf 
ein halbes Dutzend Profis so-
wie Cheftrainer Harold Kreis 
verzichten. 

Reichs in der neuen Ausga-
be der Dump & Chase:
Seit Freitag ist die brandneue 
Ausgabe der Fachzeitschrift 
Dump & Chase im Handel 
erhältlich. Außerdem ist sie 
online unter www.dump-
and-chase.com/shop bestell-
bar. In der aktuellen Ausgabe 
ist ein Panther in der Rubrik 
„Zu Tisch bei...“ zu sehen. Ke-
vin Reich und seine Frau An-
na-Maria, die Eishockey beim 
ESC Planegg und in der Natio-
nalmannschaft spielt, haben 
dabei ein veganes Gericht ge-
kocht und ein ausführliches 
Interview gegeben. Zudem 
gibt es eine Geschichte über 
die Olympischen Spiele, Alt-
star Jaromir Jagr und es wird 
beleuchtet, wie eigentlich ein 
Spielplan erstellt wird.
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comin-glasfaser.de

Wir beraten Sie vor Ort. 
Jetzt Termin vereinbaren!
kostenfreie Servicenummer
0800 841 1000

kontakt@comin-glasfaser.de
per E-Mail

Gigaschnelles 
Internet!

www.ingolstadt-parkIN.de

      Eis?   Bitte nur auf 

                Dem Spielfeld!

 
Telefon +49 841 305-3145
parken@ingolstadt.de

                              Die Tiefgarage Reduit Tilly mit               

                         über 400 Parkplätzen liegt nur             

                                           wenige Gehminuten von der                            

                                           Saturn Arena entfernt.

Aufgrund der Unwägbarkei-
ten der Corona-Pandemie 
wurde die Hauptrunde in 
der DNL beendet, ohne alle 
ausgefallenen Spiele nach-
zuholen. Der Abstieg wurde 
ausgesetzt. Damit steht fest, 
dass die Jungpanther, die am 
Ende Platz acht von insge-
samt zehn Teams belegen, 

die Klasse gehalten haben. 
Mit Marvin Feigl und Maximi-
lian Kolesnikov sind zwei In-
golstädter unter den besten 
sechs Scorern der Deutschen 
Nachwuchsliga. Hauptrun-
densieger wurden die Kölner 
Junghaie. Der Meister in der 
DNL I wird aktuell in Playoffs 
ermittelt.

Der U20-Coach des ERC, Jeff MacLeod, hat mit seinem Team die Klasse 
in der DNL I halten können.                                                Foto: Ralf Lüger

U20 bleibt in der DNL I
Panther beenden Hauptrunde auf Platz acht
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Leitung: 

Stephan Ehler
Leiter des Zentrums für 
Sportmedizin
(0841) 8 80-7 050

In Zusammenarbeit mit:

Prof. Dr. med. Karlheinz Seidl
Medizinische Klinik I
PD Dr. med. Lars Henning Schmidt
Medizinische Klinik IV

Zentrum für Sportmedizin
Angebotene Leistungen:

• Sportmedizinische Leistungsdiagnostik  
(Spiroergometrie, Lungenfunktion, EKG)

• Sportmedizinische Labordiagnostik
• Chirotherapie/manuelle Therapie
• Sprechstunde Muskel- und Sehnenproblematiken
• Zurück zum Sport nach Verletzungen und langen Pausen
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Spendenstand Goals for Kids
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Goals for Kids wurde auf Ini-
tiative von ERC-Legende Glen 
Goodall im Jahr 2007 gegrün-
det. Seither engagiert sich 
der gemeinnützige Verein für 

kranke und sozial schwache 
Kinder und Jugendliche in In-
golstadt und der Region 10.
Haupteinnahmequelle sind 
die Torpatenschaften. 

Torhüter (150 € je Heim-/Auswärtssieg + 150 € pro Shutout)
Name Heim Auswärts Shutout Betrag Pate
Stettmer 0 0 0 - -
Rämö 2 1 0 450 € ACHTZIG 20
Reich 7 5 2 1200 €  B1 Systems (Heim)
Taylor 3 2 1 1050 € ACHTZIG 20

Verteidiger (150 € pro Heim- resp. Auswärtstor)
Name Heim Auswärts Betrag Pate
Gnyp 0 0 - Elke Braun
Wagner 1 0 300 € Juwelier Dührkoop/J. Schmalzl
Jobke 0 0 - Edeka Fanderl
Hübner 0 0 - Dachdeckerei Spindler
Quaas 1 0 150 € Anton Braun
Bodie 1 1 150 € Büchl (nur Heim)
Hüttl 1 0 150 € ERCI Fanprojekt
Marshall 3 3 900 € Druck Pruskil
Warsofsky 4 2 900 € Mercedes Praunsmändtl

Stürmer (150 € pro Heim- resp. Auswärtstor)
Name Heim Auswärts Betrag Pate
Storm 12 3 2250 € Saturn
Höfflin 7 3 1500 € Saturn
Aubry 8 5 1200 € Freihof (nur Heim)
Stachowiak 1 1 150 € Peter Kössler (nur Heim)
Simpson 9 6 2250 € Backhaus Hackner
McGauley 0 0 -
DeFazio 7 11 2700 € Winter + Freis
Soramies 4 1 750 € Kessel AG
Dube 0 0 - Secura (nur Heim)
Brune 0 1 150 € ACHTZIG 20
Henriquez 0 0 - Gioventù Ingolstadt
Koch 3 0 450 € Kastaniengarten
Feser 5 12 2550 € ACHTZIG 20
Bourque 8 5 1200 € Büchl (nur Heim)
Pietta 5 3 1200 € Pia Stiefel
Flaake 4 2 900 € Mercedes Praunsmändtl
Feigl 0 0 - Braun Entsorgung

Heim- und Auswärtssieg (jeweils 150 €)
Heim Auswärts Betrag Pate

Heimsieg 12 1800 € Leo Stiefel
Auswärtssieg 8 - -
GESAMT 24300 €
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EnergieMitvoller
Energie

in die Saison.
in die Saison.

Besser ganz nah. 
www.sw-i.de

 

Erwachsene Ermäßigt Jugendliche
6-17 Jahre

Stehplatz 18,00 16,50 10,00
Sitzplatz Kat. 1 44,50 39,50 24,50
Sitzplatz Kat. 2 37,00 33,00 19,50
Sitzplatz Kat. 3 32,00 28,00 17,00
Sitzplatz Kat. 4 27,00 23,00 15,50
Preise sind VVK-Preise /// Alle Infos auf www.erc-ingolstadt.de

Am 20. März gegen Straubing
Karten für das Derby bereits erhältlich

Nach dem heutigen Duell 
der Panther gegen die Iser-
lohn Roosters geht es für 
den ERC nach München und 
Düseldorf, bevor am kom-
menden Sonntag, 20. März, 
das nächste Heimspiel steigt. 
Gegner dann sind die Strau-
bing Tigers. Derbys gegen die 
Niederbayern waren in den 
vergangenen Jahren stets hit-
zige, intensive und spannen-
de Duelle. Darüber hinaus ist 
das Team von Trainer Tom 
Pokel einer der härtesten 
Konkurrenten der Blau-Wei-
ßen im Kampf um die direkte 
Qualifikation für das Play-
off-Viertelfinale. 

Der Ticketverkauf ist bereits 
gestartet. Karten für alle 
Stehplatzblöcke inklusive des 
Gästeblocks N sowie in allen 
Sitzplatzkategorien sind er-
hältlich. Gut 3600 Fans kön-
nen dank der nun erlaubten 
Kapazität von 75 Prozent 
nun die Spiele live in der 
SATURN-Arena erleben. Ein-
trittskarten sind sowohl im 
Online-Ticketshop als auch 
im Fairplay Hockey Shop er-
hältlich. Karten für die aus-
gefallenen Heimspiele gegen 
Bietigheim und Augsburg, die 
dort gekauft wurden, können  
im Fairplay Shop nun auch 
rückabgewickelt werden. 
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360° IT - und Cloudlösungen made in Bayern

SysTec Computer GmbH
Unterlettenweg 1b | 85051 Ingolstadt
Tel: 0841 - 885 155 0 | info@systec-computer.de
www.systec-computer.de

...aber nur auf dem Eis

Für IT-Sicherheit sorgen wir !
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Tabelle nach dem 52. Spieltag Sp. Tore Pkt. PpS
1 Eisbären Berlin 43 158:111 89 2,07
2 Adler Mannheim 43 138:99 79 1,84
3 Grizzlys Wolfsburg 46 136:118 84 1,83
4 EHC Red Bull München 44 144:121 78 1,77
5 Straubing Tigers 44 152:136 70 1,59
6 ERC Ingolstadt 43 143:123 65 1,51
7 Fischtown Pinguins 47 137:134 71 1,51
8 Nürnberg Ice Tigers 45 138:155 68 1,51
9 Düsseldorfer EG 47 134:139 65 1,38
10 Kölner Haie 50 137:161 66 1,32
11 Bietigheim Steelers 44 130:162 57 1,29
12 Augsburger Panther 41 113:139 52 1,27
13 Iserlohn Roosters 43 126:140 54 1,26
14 Schwenninger Wild Wings 46 116:131 57 1,24
15 Krefeld Pinguine 44 116:149 50 1,14

54. Spieltag (13.03.)
Krefeld Pinguine Fischtown Pinguins So.   14:00
ERC Ingolstadt Iserlohn Roosters So.   14:00
Nürnberg Ice Tigers Düsseldorfer EG So.   14:00
Grizzlys Wolfsburg Kölner Haie So.   16:30
Straubing Tigers Augsburger Panther So.   16:30
EHC Red Bull München Adler Mannheim So.   16:30
Schwenninger Wild Wings Eisbären Berlin So.   17:00

Nachholspieltage (15.03./16.03.)
Augsburger Panther Eisbären Berlin Di.    19:30
Krefeld Pinguine Iserlohn Roosters Di.    19:30
EHC Red Bull München ERC Ingolstadt Di.    19:30
Bietigheim Steelers Düsseldorfer EG Di.    19:30
Straubing Tigers EHC Red Bull München Mi.   19:30
Nürnberg Ice Tigers Adler Mannheim Mi.   19:30
Augsburger Panther Fischtpwn Pinguins Mi.   19:30 
Bietigheim Steelers Grizzlys Wolfsburg Mi.   19:30

Alle Ergebnisse und Spieltermine der PENNY DEL 
auf www.erc-ingolstadt.de
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Der rein elektrische 

Audi RS e-tron GT*.

* Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: 20,2–19,3 (NEFZ);  
22,6–20,6 (WLTP); CO₂-Emissionen (kombiniert) in g/km: 0. Angaben  
zu den Stromverbräuchen und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in  
Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.  
www.audi.de/DAT-Hinweis

j

Mehr auf audi.de/rs-etron-gt
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